
Protokoll zur Mitgliederversammlung der BUNDjugend Sachsen-Anhalt
6.4.2018, 16.35–18.35 Uhr, LGSt

Anwesende unter 27 Jahren/Mitglieder: Lena, Nils, Nadine, Fiona, Gina Marie, Kevin, Enya
Gäste: Ina
Moderation: Ina
Protokollführung: Ina

Tagesordnung

TOP 1: Beginn
TOP 2: Feststellung der Beschlussfähigkeit
TOP 3: Vorstellung der Tagesordnung
TOP 4: Jahresplanung
TOP 5: Wahlen
TOP 6: Abendessen
TOP 7: Ideenschmiede „Aktivencamp“
TOP 8: Ende

TOP 1: Beginn
Die Versammlung beginnt um 16.35 Uhr.

TOP 2: Feststellung der Beschlussfähigkeit
Die Mitgliederversammlung wurde ordnungsgemäß mit einer Frist von vier Wochen einberufen und ist daher
beschlussfähig.

TOP 3: Vorstellung der Tagesordnung
Ina stellt die Tagesordnung vor. Sie entspricht der vorab angekündigten TO.

TOP 4: Jahresplanung
Nach einer kurzen Darstellung der BUNDjugend präsentiert Ina die Jahresplanung für 2018 einschließlich der
bereits durchgeführten Veranstaltungen.

TOP 5: Wahlen
Ina  erklärt  die  zu  besetzenden  Funktionen  und  andere  Formalia. Stimmberechtigt  sind  alle  anwesenden
Mitglieder  der  BUNDjugend  sowie  anwesende  Menschen  bis  27.  Die  Mitglieder  widersprechen  dieser
Handhabung nicht.
Als Vertreterin im BuJuRat wird Enya gewählt (6–0–0). Sie nimmt die Wahl an.
Es  werden  keinerlei  Stellvertreter*innen  oder  Ersatzdelegierte  gewählt  und  auch  keine  weiteren  Posten
nachbesetzt.

TOP 6: Abendessen
Es gibt vegane Gemüsesuppe.

TOP 7: Ideenschmiede „Aktivencamp“
Fiona  und  Ina  stelle  die  Idee  eines  Aktivencamps  vor. Bislang  ist  ein  Camp  vom 29.6. bis  1.7. geplant;
Bungalows im IJBZ Barleben sind reserviert. Gemeinsam werden Ideen für Workshops und Angebote auf dem
Camp  gesammelt. Ein  Bild  findet  sich  in  Anhang  1. Veranstaltungen  können  auch  parallel  stattfinden.
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Insgesamt  wollen  wir  uns  selbst  versorgen.  Nach  einem  gemeinsamen  Rating  ergibt  sich  folgendes
Prioritätenbild:

• Es soll eine  politische Veranstaltung geben, z. B. zu Energie oder Landwirtschaft. (6 Stimmen) Fiona
sammelt weitere Ideen dazu. Dabei soll die Veranstaltung interaktiv sein und sowohl Input wie auch
Diskussion umfassen. Wir  brauchen mindestens  einen Menschen mit  Fachwissen. Alternativ könnte
jede*r Teilnehmer*in ein Buch oder ein Essay vorbereiten und in großer Runde vorstellen.

• Wir  unternehmen  eine  Vogelstimmenführung.  (4  Stimmen)  Nadine  erkundigt  sich,  ob  die
Ornithologische Arbeitsgemeinschaft Bernburg (OAG) das für uns organisieren kann, und lädt in diesem
Zuge das WurzelWerk gleich mit zur Teilnahme am Camp ein.

• Wir stellen etwas selbst her, am besten aus Holz, z. B. Instrumente. (4 Stimmen)
• Es soll  Spiele geben, z. B. Geländespiele oder etwas wie „fit in der Natur“. (3 Stimmen) Lena erstellt

einen Anleitung und führt die Spiele auch selbst durch, wenn sie mit zum Camp kommen kann.
• Es  soll  einen  Upcyclingworkshop geben,  vielleicht  zu  Müll  oder  anderen  kleinen  Dingen,  z.  B.

Geschenkchen aus Toilettenpapierrollen. (2 Stimmen)
• Wir haben Lust auf ein Küchen- oder Badezimmer-DIY, z. B. zur eigenen Herstellung von Apfelmus oder

Deo. (1 Stimme)
• Wir wollen eine Wanderung unternehmen, zu Fuß oder mit dem Rad, vielleicht auch nachts oder einmal

um den See. (1 Stimme)
• Wir wollen uns nachhaltig ernähren und spielerisch mehr dazu erfahren, z. B. zu Fleisch, Milch & Co. (1

Stimme) Enya kann dazu einen Vortrag vorbereiten.
• Wir wollen mehr zu Selbstanbau und Wildpflanzen wissen. (1 Stimme)

Ideen, die es nicht zu einer Stimme geschafft haben, sind:
• gesund ernähren
• Lagerfeuer und Stockbrot mit selbst gemachter Musik
• Backen, Tortenworkshop, vielleicht roh
• Tastpfad
• open space

TOP 8: Ende
Die Versammlung endet um 18.35 Uhr.
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